
 

 
Nachdem uns der Sommer in diesem Jahr etwas im Stich 
gelassen hat, haben hoffentlich alle die verdiente Pause in 
den Ferien zur Erholung genutzt. Somit können wir gemein-
sam und mit viel Elan die Herausforderungen des neuen 
Schuljahres 2021/22 angehen. Begrüßen möchte ich ganz 
besonders unsere neuen Schülerinnen und Schüler der 
Klassen 5, der EF und ihre Eltern. Wir freuen uns auf eine 
gute Zusammenarbeit und wünschen ein rasches Einge-
wöhnen und viel Erfolg an unserer Schule. 
 
 
• Unterrichtsversorgung – Personalien 
 
Im Schuljahr 2021/22 werden 1140 Schülerinnen und 
Schüler (Stand 23.08.2020) unsere Schule besuchen; für die 
Erteilung des Unterrichts stehen uns 93 Kolleginnen und 
Kollegen zur Verfügung. Unter Berücksichtigung der 
landesweit geltenden Schüler-Lehrer-Relation verfügt 
unsere Schule auch in diesem Schuljahr über eine fast 100-
prozentige Stellenbesetzung. Aufgrund des fachspezifischen 
Bedarfs waren Unterrichtskürzungen jedoch in einigen 
Fächern verschiedener Jahrgangsstufen unvermeidlich. 
 
Wir begrüßen Frau Weinert (Lehrbefähigung: M, Bi) und 
Herrn Gohmann (Lehrbefähigung: Bi, E) als neue Lehrkräfte 
an unserer Schule. Außerdem freuen wir uns, dass Frau 
Humpert (Lehrbefähigung: D, SW) und Herr Uygur 
(Lehrbefähigung: D, L) unsere Schule weiterhin als 
Vertretungslehrkräfte unterstützen. Herr Schäfer kehrt als 
pensionierter Kollege an unsere Schule zurück und 
unterrichtet für einige Stunden Chemie und MINT. Herrn 
Stange begrüßen wir als unseren neuen Hausmeister an 
unserer Schule, der die Aufgaben von Herrn Ferber 
übernehmen wird. Ihnen allen wünschen wir einen guten 
Start an unserer Schule und, dass sie sich schnell am GHM 
wohlfühlen. 
 
 
• In vielen Bereichen sind wir ein Vorbild für andere Schulen 

– Ergebnisse der Qualitätsanalyse 
 
Am Ende des letzten Schuljahres sind im Rahmen der 
Qualitätsanalyse (QA) u.a. das Schulprogramm, die 
schulinternen Lehrpläne, Schulkonzepte, organisatorische 
Abläufe und der Unterricht an unserer Schule mit dem Ziel  

analysiert worden, die Qualität am GHM zu sichern und 
nachhaltige Impulse für die Weiterentwicklung zu geben. 
Über das Ergebnis der Qualitätsanalyse kann unsere Schul-
gemeinschaft mehr als stolz sein. Obwohl das Gymnasium an 
der Hönne erst vor sechs Jahren gegründet wurde und es 
daher in den Augen der Qualitätsprüfer noch als Schule im 
Aufbau angesehen wird, hat unsere Schule bereits in vielen 
Qualitätsbereichen mit der Bewertungsstufe „exzellent“ 
abgeschnitten und kann als Vorbild für andere Schulen 
dienen. Besonders hervorgehoben wurden:  
 

 Das Klima der gegenseitigen Wertschätzung und 
des respektvollen Umgangs miteinander an unserer 
Schule. 

 Die Förderung personaler und sozialer Fähigkeiten 
bei unseren Schülerinnen und Schülern. 

 Das vielfältige Schulleben und das unterrichtliche 
Angebot am GHM. 

 Die Öffnung der Schule nach außen und damit die 
vielfältigen Kooperationen mit externen Partnern. 

 Das Schulprogramm als Fundament der gemein-
samen Arbeit am GHM. 

 Das sehr engagierte Kollegium. 
 
  
Dieses Ergebnis spiegelt auch die gelebte Realität an unserer 
Schule eindrucksvoll wider. Am GHM existiert ein vielfältiges 
Angebot für unsere Schülerinnen und Schüler und es 
herrscht ein hervorragendes soziales Klima. Schüler, Eltern 
und Lehrer werden von Anfang an in alle wesentlichen 
Schritte einbezogen und es gibt eine außergewöhnliche 
Kultur gegenseitiger Wertschätzung.  
 
In Zukunft werden wir uns vornehmen, das Schülerfeedback 
noch stärker in den Unterricht einzuplanen, sowie Einzel-
aspekte der Unterrichtsentwicklung und Lernerfolgsüber-
prüfung in den Blick zu nehmen, um die Stärken unserer 
Schule weiter zu fördern. 
 
Offiziell wird das Ergebnis der Qualitätsanalyse erst mit der 
Übergabe des Abschlussberichts durch die Bezirksregierung 
Arnsberg. Das Gymnasium an Hönne freut sich aber schon 
jetzt über das sehr positive Abschneiden und nimmt die 
Ergebnisse der QA als Anlass, unsere Stärken bei der Schul- 
und Unterrichtsentwicklung auch künftig weiter auszu-
bauen. 

Sehr geehrte Eltern,               Menden, im September 2021 
liebe Schülerinnen und Schüler! 



• MINT-Freundliche Schule 
 
In diesem Schuljahr wird das GHM 
erstmals als MINT-freundliche 
Schule ausgezeichnet. 
 
Gemeinsam haben sich viele Schülerinnen, Schüler sowie 
Lehrerinnen und Lehrer in den letzten Jahren mit ihren Ideen 
und Projekten für eine Entwicklung der Bereiche 
Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik 
engagiert. Zusammen mit außerschulischen Partnern sind in 
den letzten Jahren zusätzlich viele kleinere und große 
Projekte umgesetzt worden. Ziel war es, unsere 
Schülerinnen und Schüler für diese Fachbereiche zu 
begeistern und ihnen vertiefende Fähigkeiten zu vermitteln. 
Zudem konnten unsere Schülerinnen und Schüler an 
zahlreichen Wettbewerben in den MINT-Fächern teil-
nehmen. Besonders hervorzuheben ist an unserer Schule die 
Wahlmöglichkeit eines MINT-Profils. In der Klasse 5 können 
sich interessierte Schülerinnen und Schüler für das MINT-
Profil anmelden und in einem fächerübergreifenden 
Unterricht ihr Verständnis für Zusammenhänge zwischen 
Natur und Technik vertiefen. Im MINT-Unterricht werden 
auf die jeweilige Altersstufe zugeschnittene Forschungs-
aufgaben bearbeitet, die besonders den Aspekt der 
Nachhaltigkeit berücksichtigen.  
Die gesamte Schulgemeinschaft ist stolz auf diese 
Auszeichnung und bedankt sich bei allen Aktiven, die unsere 
gemeinsame Zukunft durch ihre zahlreichen Ideen 
mitgestalten. Auch in den kommenden Jahren werden wir 
zahlreiche Projekte durchführen, um unser MINT-Profil 
weiter auszubauen. 
 
 
• Hochwasser  
 
 

 
 
Das Hochwasser in Menden hat leider auch vor unserer 
Schule keinen Halt gemacht. Neben der Sporthalle waren 
besonders die Keller im B-Gebäude (inkl. Heizungsanlage) 
und die Toilettenanlage im C-Gebäude betroffen. Dank des 
Einsatzes unserer Hausmeister und der Feuerwehr konnten 
weitere Schäden verhindert werden.  
Die Folgen dieser Katastrophe werden wir allerdings noch 
einige Zeit spüren. So wird der Sportunterricht für viele 
Klassen in der nächsten Zeit in Lendringsen stattfinden und 
ein Toilettencontainer auf dem Schulhof muss als Ersatz für 
die zu renovierende Toilettenanlage dienen. In Absprache 

mit der Stadtverwaltung sollen die Schäden schnellstmöglich 
behoben werden. 
 
• Regelungen zum Unterricht (Stand: September 2021) 
 
Nachdem das vergangene Schuljahr im Zeichen der Corona-
Pandemie gestanden hat, bringt auch das neue Lernjahr 
einige Regelungen mit sich, die mit der COVID-19-
Entwicklung zu tun haben. 
 

 Mund-Nasen-Bedeckung 
 
Die Pflicht zum Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes 
(medizinische Maske oder FFP2-Maske) im Schul-
gebäude bleibt weiter bestehen. Auf dem Schulhof 
ist ein Aufenthalt auch ohne Mund-Nasen-
Bedeckung möglich. Aufgrund des Ansteckungs-
risikos empfehlen wir aber auch hier das Tragen 
einer Maske, falls der Mindestabstand von 1,5 
Metern nicht eingehalten wird. 

 
 Testungen 

 
Nach Vorgabe des Ministeriums für Schule und 
Bildung wird ab dem 20. September 2021 in den 
weiterführenden Schulen eine dritte wöchentliche 
Testung stattfinden. An unserer Schule finden die 
Testungen künftig am Montag, Mittwoch und 
Freitag statt. 

 
 Unterricht 

 
Der Unterricht kann wieder in fast allen Fächern 
regulär stattfinden. Einschränkungen sind lediglich 
in den Fächern Sport und Musik notwendig.  

 
Die letzten Monate haben uns gezeigt, dass wir als 
Schulgemeinde zusammenhalten und trotz aller 
Einschränkungen einen guten Schulalltag leben können. 
Mein Dank gilt allen Schülerinnen, Schülern und Lehrkräften, 
die sich in dieser Corona-Zeit weiterhin vorbildlich und 
solidarisch verhalten. 
 
• Halbjahresunterricht Klassen 7, 8 und 9 

 
In den Jahrgangsstufen 8 und 9 sind die Noten des 1. 
Halbjahres im Epochenunterricht der Fächer Kunst und 
Musik am Ende des Schuljahres versetzungsrelevant. 
Gleiches gilt für das Fach Chemie in der Jahrgangsstufe 7. 
 
• Bildung und Teilhabe 

 
Ab dem 01.08.2019 ist das neue Bildungs- und Teilhabepaket 
in Kraft getreten. Alle Familien mit Kindern und Jugendlichen 
unter 18 bzw. 25 Jahren, die ALG-II-Leistungen, Sozialgeld, 
Wohngeld, Sozialhilfe oder den Kinderzuschlag beziehen, 
haben grundsätzlich Anspruch auf die Leistungen aus dem 
Bildungs- und Teilhabepaket. Dabei handelt es sich u.a. um 
die vollständige Übernahme der Kosten für die Mittags-
verpflegung in Schulen. Für weitere Informationen steht 
unser Schulverwaltungsassistent Herr Kickermann gerne zur 
Verfügung. 

 



• Cafeteria- und Mensaangebot 
 
Auch in diesen besonderen Zeiten konnten wir durch das 
großartige Engagement vieler ehrenamtlich tätiger Eltern 
und unseres Ganztagsvereins sowohl die Cafeteria als auch 
die Mensa an beiden Standorten öffnen.  
Damit dieses Angebot auch in Zukunft so bleibt, sind wir auf 
weitere Unterstützung angewiesen. Wer das Cafeteria-Team 
im neuen Schuljahr unterstützen möchte, kann sich im 
Sekretariat melden. Gerne stellen wir den Kontakt zum 
Ganztagsverein her.  
 
Für Fragen zur Mensa und zur Essensbestellung stehen auch 
unsere Schulverwaltungsassistentin Frau Eickhoff (Tel. 903 
8311) und unser Schulverwaltungsassistent Herr Kickermann 
(Tel. 903 8328) gerne zur Verfügung. 
 
 
• Termine  
 
27.09.21  Schulkonferenz 
03.11.21  Pädagogischer Tag      
16.11.21  Elternsprechtag (Nachmittag)  
24.11.21  Elternsprechtag (Nachmittag) 
 
• Bewegliche Ferientage 
 
28.02.22 Rosenmontag 
27.05.22 Freitag nach Himmelfahrt 
07.06.22 Pfingstdienstag  
 
Alle weiteren Termine können unserem Terminkalender auf 
der Homepage entnommen werden. 
 
Uns allen wünsche ich einen guten Verlauf des neuen 
Schuljahres und viel Erfolg bei den vor uns liegenden 
Anstrengungen und Vorhaben. 
 
 

 
 
 
 
 

            Schulleiter  
 
 


